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Jahrgang 207.
Vezugspreis für Halle und Vororte 2,50 Mk., durch die Poſt bezogen 3 Mk. für das Vierteljahr.

Die Halleſche Zeitung erſcheint wöchentlich zwölfmal. Gratis-Beilagen: Halleſcher
Courier (tägl. Feuilletonbeil.), Jll. Unterhaltungsblatt (Sonntagsbeil.), Landw. Mitteilungen,

für Anhalt um Thüringen
Anzeigegebühren für die ſechsgeſpaltene Kolonelzeile oder deren Raum für Halle und den
Saalkreis 20 Pfennig, auswärts 30 Pfennig. Reklamen am Schluß des redaktionellen Teils
die Zeile 100 Pfennig Anzeigenannahme bei der Geſchäftsſtelle in Halle (Saale) und bei allenweite Ausgabe

Jlluſtrierte Modenbeilage, Sächſiſche Provinztalblätter, Kinderbeilage (Für die junge Welt). bekannten Annoncenexpeditionen.

Geſchäftsſtelle in Halle (Saale): Leipziger Straße Nr. 61/62.

Fernruf 8108 u. 8109; Redaktionsfernruf 8110. Dienstag, 16. Juni 1914.
Geſchäftsſtelle in Berlin: Bernburger Straße 30

Fernruf Amt Kurfürſt Nr. 6290.
Druck und Verlag von Ptto Chiele, Halle (Saale).

Das 50jährige Jubiläum des Landwirtſchaftlichen
Inſtituts der Univerſität halle.

(Kleiner Bericht.)
Der Feſtlichkeit in der Aula der Univerſität wohnten

uußer einer großen Reihe ausländiſcher Vertreter der
Wiſſenſchaft. aus Halle unter anderen der Erſte Staats
anwalt Geheimer Juſtizrat Schütze, der Vorſitzende der
Handelskammer Halle Geheimer Kommerzienrat
Steckner, Stadtrat Dr. Tepelmann bei. Die im
Waffenring vereinigten ſtudentiſchen Korporationen
nahmen mit ihren Fahnen, rund dreißig an der Zahl, an
den Seiten Aufſtellung. Um 11 Uhr erſchienen die
Staatsminiſter aus Berlin und nach ihnen die
Univerſitäts-Profeſſoren in ihren roten Roben,
an ihrer Spitze der Rektor Geheimer Konſiſtorialrat
D. Dr. Kattenbuſch. Jn der auf die Feſtrede des
Geheimrats Dr. Wohlt mann gehaltenen Anſprache des
Kultusminiſters D. Dr. Trott zu Solz wurde
dem Landwirtſchaftlichen Jnſtitut die herzlichſten Glück-
und Segenswünſche dargeboten Jn dieſer, wie in faſt allen
anderen Reden klang es wieder vom Ruhm Julius Kühns,
dem Schöpfer des Land wirtſchaftlichen Jnſtituts. Der Kul-
tusminiſter gab folgende Auszeichnungen bekannt, die wir
hier wiederholen, weil ſie in der geſtrigen Nummer nicht voll
ſtändig mitgeteilt ſind. Es erhielten den Roten Adlerorden
3. Klaſſe mit Schleife der Univerſitätsrektor Geheimer Kon-
ſiſtorialrat Profeſſor Dr. Kattenbuſch und der Direktor
des Land wirtſchaftlichen Jnſtituts Geheimer Regierungsrat
Profeſſor Dr. Wohltmann, den Roten Adlerorden
4. Klaſſe der außerordentliche Profeſſor der philoſophiſchen
Fakultät Dr. Hugo Bo de und der Sekretär und Rechnungs-
führer des Jnſtituts Rechnungsrat Greulich, den König-
lichen Kronenorden 3. Klaſſe der Königliche Baurat Aries,
den Königlichen Kronenorden 4. Klaſſe der Lehrer für Obſt-
und Gartenbau Johannes Müller, das Kreuz des All-
gemeinen Ehrenzeichens der Wärter Ernſt Müller, das
Allgemeine Ehrenzeichen der Diener Otto Munkelt und
das Allgemeine Ehrenzeichen in Bronze der Maſchinenführer
und Arbeiter Hoffmann. Weiter ſprachen der Herr
Miniſter für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten Freiherr
von Schorlemer, der namens der Verwaltung der
preußiſchen Landwirtſchaft Dank und Anerkennung aus-
ſprach. Er rühmte nicht bloß den vorbildlichen, ſondern auch
den unſchätzbaren Nutzen des Land wirtſchaftlichen Jnſtituts
und rühmte beſonders Herrn Geheimrat Wohltmann, ſeinen
langjährigen und bekannten Freund vom Rhein, deſſen
Wiſſenſchaft und Können, Tatkraft und Arbeitseifer er ſchon
ſeinerzeit kennen lernte, wo ſie noch gemeinſam an den
ſchönen Ufern des Rheins für die Jntereſſen der Landwirt-
ſchaft tätig geweſen ſind. Er beglückwünſchte das Landwirt-
ſchaftliche Jnſtitut und hoffte, daß es auch in der Zukunft
weiter blühe und gedeihen möge zum Segen der Landwirt-
ſchaft, zum Segen des geſamten Vaterlandes.

Geheimer Regierungsrat Dr. Buſſe als Vertreter
des Staatsſekretärs des Reichskoloniaglamtes Herrn Dr.
Solf wies hin auf die beſonderen Beziehungen der Arbeit
des Land wirtſchaftlichen Jnſtituts namentlich unter der
Leitung des Herrn Geheimrat Wohltmann für die
koloniale Land wirtſchaft. Auch er wünſchte, daß dieſe
Arbeit im Dienſte der kolonialen Landwirtſchaft weiter fort
geſetzt werden möchte. Herr Oberpräſident Exzellenz
von Hegel ſprach das herzliche Bedürfnis aus, namens
der Provinz Sachſen dem Landwirtſchaftlichen Jnſtitut, das
für die provinzialſächſiſche Landwirtſchaft epochemachend ge-

weſen ſei, ſeine Dankbarkeit zu bekennen. Freiherr von
Wilmowski wies hin auf den von dem Feſtredner be-
rührten großen Mangel an Dozenten. Das iſt für den
Provinziallandtag ein Grund geweſen, ein Kapital von
30 000 Mk. als Sachſen-Stiftung der Univerſität zu über-
weiſen, um aus den Zinſen dieſes Kapitals tüchtige Privat
dozenten als Lehrer der Landwirtſchaft zu gewinnen. Auch
er ſchloß mit den beſten Wünſchen für das Weitergedeihen
des Landwirtſchaftlichen Jnſtituts.

Namens der Landwirtſchaftskammer überbrachte der
Präſident Herr Graf von der Schulenburg- Heßler
Grüße und Glückwünſche und übermittelte als Feſtgeſchenk

der Kammer ein Kapital von 5000 Mk. Die Zinſen ſollten
Verwendung finden zum Weiterausbau der landwirtſchaft-
lichen Betriebslehre. Herr Stadtverordnetenvorſteher
Juſtizrat Dr. Lembſer übermittelte die Glückwünſche der
Stadt Halle.

Weitere Glückwünſche überbrachte der Vertreter des
Königlichen Miniſteriums für Landwirtſchaft, Gewerbe und
Handel der Niederlande Herr Broekema, Direktor der
höheren Reichs-Landbauſchule in Wageningen, der Ver-
treter des Königlichen Ackerbanminiſteriums Ungarns
Herr Akademie- Direktor Koloman Ritter von Kerpely,
der Vertreter des Königlichen Miniſteriums für Landwirt
ſchaft Bulgariens Herr Dr. Jwanoff, der Vertreter
des Landeskulturrats für das Königreich Sachſen Herr

Geheimrat Dr. Hähnel, der Vertreter des Landwirt
ſchaftlichen Jnſtituts der Univerſität Königsberg Herr Ge-
heimer Regierungsrat Profeſſor Dr. Hanſen, der Ver
treter des Land wirtſchaftlichen Jnſtituts der Univerſität
Leipzig Herr Profeſſor Dr. Falke, der zugleich eine
Adreſſe an das Landwirtſchaftliche Jnſtitut überbrachte, der
Vertreter der Landwirtſchafts- Abteilung der techniſchen
Hochſchule in München Herr Geheimer Hofrat Profeſſor
Dr. Vogel, der Vertreter der Landwirtſchaftlichen
Akademie Bonn Poppelsdorf Herr Profeſſor Dr. Hage-
mann, der Vertreter der Land wirtſchaftlichen Hochſchule
in Hohenheim Herr Profeſſor Dr. Mack, der Vertreter
des Rigaſchen Polytechnikums Herr Staatsrat Profeſſor
Stegmann, der Vertreter der Landwirtſchaftlichen
Hochſchule in Moskau und des Landwirtſchaftlichen
Departements Herr Profeſſor Dr. Prianiſchnikow,
der Vertreter des Land wirtſchaftlichen Staatsinſtituts zu
Gembloux (Belgien) Herr Profeſſor Dr. Raquet, dieſer
in franzöſiſcher Sprache.

Für den Verband landwirtſchaftlicher Genoſſen
ſchaften überbrachte die herzlichſten Wünſche der Direktor
des Genoſſenſchaftlichen Vereins der Provinz Sachſen
Herr Landesökonomierat Dr. Rabe und überreichte dem
Rektor der Univerſität eine Stiftung von 10 000 Mk., deren
Erträgniſſe verwendet werden ſollen zu freien wiſſenſchaft
lichen Forſchungen insbeſondere des Landwirtſchaftlichen
Genoſſenſchaftsweſens. Der Vorſitzende des Bundes der
Landwirte Herr Dr. Roeſicke ſchloß ſich den Glück-
wünſchen an und gab bekannt, daß der Bund der Landwirte
ein Stipendium von jährlich 600 Mk. für Landwirtſchaft
Studierende begründet habe. Der Vertreter des Kali
ſyndikats Herr Direktor Dr. Felber betonte die Be
ziehung der Landwirtſchaft zur Kali-Jnduſtrie und ver-
kündete die Begründung einer Stiftung des Kaliſyndikats
für das Rektorat, deren Erträgniſſe den Studierenden
für Arbeiten auf dem Gebiete der Kulturpflanzen zu
kommen ſoll. Herr Arthur Georgi, Jnhaber der Ver-
lagsbuchhandlung Paul Parey-Berlin, teilte mit, daß ſein
Verlag eine Stiftung von 10 000 Mk. gemacht habe, deren
Zinſen den ordentlichen Profeſſoren der Landwirtſchaft
als ReiſeStipendium verabreicht werden ſollen. Ge-
heimrat Wohltmann gab hierauf bekannt, daß im
ganzen gegen 80000 Mk. Kapital und das jähr-
liche Stipendiumvon600 Mk. vom Bund der
Landwirte für die Zwecke des landwirtſchaftlichen
Studiums geſtiftet worden ſind. Die Vertreter des Land
wirtſchaftlichen Vereins zu Halle und des Bauernvereins
des Saalkreiſes Herr Landrat von Kroſigk und Herr
Oekonomierat Weſche übermittelten mit ihren Wünſchen
die Mitteilung, daß für den Garten des Landwirtſchaft-
lichen Jnſtituts eine Bronzebüſte für Albrecht
Thaer geſtiftet worden ſei. Herr Oekonomierat
Weſche ſprach dem Jnſtitut namens des Bauernvereins
des Saalkreiſes für die wiſſenſchaftlichen Förderungen
ſeinen beſonderen Dank aus Als Feſtgeſchenk des Land
wirtſchaftlichen Vereins zu Halberſtadt gab Herr Amtsrat
Henneberg -Waſſerleben bekannt, daß eine Büſte des
Amtsrats Wilhelm Rimpau für das Landwirtſchaft
liche Jnſtitut gegeben werden ſoll. Namens der Deutſchen
Kolonialgeſellſchaft ſprach Herr Geheimer Juſtizrat Elze
Glück- und Segenswünſche aus. Der Vertreter des
Akademiſchen Landwirtſchaftlichen Vereins „Agronomia“
Herr stud. agr. Bode, ſowie der Vertreter der Herren
Studierenden aller Fakultäten ſchloſſen ſich den Glück-
wünſchen an. Herr Geheimrat Wohltmann dankte in
bewegten Worten allen denen, die hier geſprochen und zum
Teil reiche Geſchenke zur Förderung der landwirtſchaft-
lichen Wiſſenſchaft zum Segen der preußiſchen und deutſchen
alzerrtreiwoft und des geſamten Vaterlandes übermittelt

atten.
Hierauf gab Herr Dekan Geheimer Regierungsrat

Profeſſor Dr. Wangerin namens der philoſophiſchen
Fakultät die von dieſer bewirkten Ehrenpromotionen be-
kannt. Zu Ehrendoktoren wurden ernannt die Herren
Rittergutsbeſitzer von LochowPetkus, Oekonomierat
Felir Hoeſch- Neukirchen und Amtsrat Max von
Zimmermann auf Benkendorf.

Jn der fünften Stunde erfolgte die Einweihung des
neuen Jnſtituts für Tierzucht, das der Herr Kultus-
miniſter zur Forſchung der vielerlei Aufgaben der Tier-
züchtungskunde als Geſchenk der Königlichen Staats
regierung übergab. Herr Geheimrat Wohlt mann zeich-
nete in beredten Worten ein Bild der Arbeit, die auf dieſem
Gebiete geleiſtet worden iſt und noch geleiſtet werden muß.

Der heutige Tag ſchloß mit einem Feſteſſen in der
„Loge zu den drei Degen“, bei dem zahlreiche Trinkſprüche

ausgebracht wurden.

körperlich und ſittliche
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Preußiſcher Landtag.
Herrenhaus.

Sitzung vom 15. Juni 1914
Am Miniſtertiſch: Kommiſſare
Präſident v. Wedel-Piesdorf eröffnete die Sitzung um

2 Uhr 15 Minuten. 9Zunächſt wurde der Geſetzentwurf betr. die
Dienſtvergehen der Beamten der Orts,Land- und Jnnnungskrankenkaſſe unter un
erleblicher Abänderung der Beſchlüſſe des Abgeordneten-
hauſes ohne Debatte angenommen.

Bei der Beratung des Geſetzentwurfs betr. Abänderung
des Geſetzes

über die Fürſorgeerziehung Minderjähriger
begründete

Dr v. Dziembowski ſeinen Antrag, wonach der vorbeu-
gende Charakter der Vorlage noch mehr gewahrt werden ſoll.

Ein Regierungskommiſſar: Die Regierung legt großen
Wert darauf, daß die Novelle ſo, wie ſie eingebracht iſt,
bald möglichſt angenommen wird. Der Abänderungsantrag
wäre für die Regierung unannehmbar; er iſt aber auch ent
behrlich, da mit der Regierungsvorlage dasſelbe erreicht
werden kann.

Die Vorlage wurde mit dem Antrage angenommen.
Die Geſetzentwürfe betr. Ergänzung des Ge

ſetzes über die Errichtung von Rentenban-
ken, und betr. die Bewilligung weiterer Staatsmittel zur
Verbeſſerung der Wohnungs verhältniſſe
von Staatsarbeitern und gering beſoldeten Staatsbeamten
wurden unverändert angenommen und eine Reihe von Be
richten und Denkſchriften für durch Kenntnißnahme erledigt
erklärt

Der Antrag des Staatsmintſtertums auf
Vertagung des Landtags

vom 16. Juni bis 10. November wurde genehmigt, nachdem
der Berichterſtatter Staatsminiſter a. D. Dr. von Studt
namens eines großen Teiles des Hauſes den Wunſch und
die Erwartung ausgeſprochen hatte, daß ſo lange Vertagun-
gen nicht zur Regel werden möchten.

Nächſte Sitzung Dienstao 2 Ubr:
kleinere Vorlagen.

Schluß 4 Uhr.

Tagung des Deutſchen
Kinderſchutzverbandes in Halle.

Halle, 15. Juni.
deutſche Kinderſchutztagung hatte Halle als

Kongreßſtadt erſehen und fand heute als Auftakt zum Allge-
meinen Fürſorge-Erziehungstag im „Stadtſchützenhaus“ ſtatt.
Der Vorſitzende, Juſtizrat Dr. Becherer-Berlin, konnte ein
leitend die Herren Vertreter der hohen Behörden, der Stadt
Halle und eine große Teilnehmerſchar begrüßen; dann über-
brachte Herr Oberpräſidialrat Breyer den Gruß des Herrn
Oberpräſidenten an die Tagung, während Herr Regierungs
aſſeſſor v. Franck im Auftrage des Herrn Regierungspräſi-
denten zu Merſeburg ſprach. Herr Stadtrat Ebeling über-
mittelte den Gruß der Stadt Halle an die Tagung. Dann nahm
Herr Dr. scient. pol. Franz Recke das Wort zu ſeinem Vor-
trag über „Kinderſchutz und Fürſorgeerziehung'“.
Er ließ in kurzen Umriſſen die Geſchichte der Kinderſchutz-
bewegung an den Zuhörern vorüberziehen. Jn England ent-
ſtanden, kam die Bewegung auch in unſer Vaterland, wo der
leider inzwiſchen verſtorbene Univerſitätsprofeſſor Dr. Frei-
herr v. Soden ihr Bahnbrecher wurde. Der Verband, den
die örtlichen und provinzialen Vereine ſchloſſen, trägt jetzt den
Namen Deutſcher Kinderſchutzverband“. Der
Form nach zwar jung, den Gedanken nach, die er vertritt, aber
ziemlich alt ſchon, ſtrebt er ein organiſches Zuſammenarbeiten
mit ähnlichen Organiſationen an. Von Wichtigkeit iſt auch im
deutſchen Volke Gemeinde und Armenpflege. Nicht Beamte fürs
Büro, ſondern Männer und vor allem Frauen für die Praxis
braucht der Kinderſchutz; ſtatt der Anſtalten und Vereine
Menſchen, die das Familienleben unterſtützen und feſtigen. Es
muß ein Eindringen in gefährdete Familien ermöglicht ſein, um

erwahrloſung noch mehr bekämpfen zu
können. Da iſt es nötig, daß man dem vorbeugenden Kinder-
ſchutz mehr Aufmerkſamkeit zuwendet. Der S 1666 des Bürger
lichen Geſetzbuches kommt in Frage. Der Vormundſchaftsrichter
hat große Machtbefugniſſe; er muß aber auch unterſtützt werden
nicht nur vom Gerichtsdiener oder Gerichtsvollzieher, ſondern
von den Kinderſchutzvereinen. Private Ergänzung der öffentlich-
rechtlichen Fürſorge will der Verband. Vorbeugende Kinder-
fürſorge will er treiben, ſtatt obrigkeitlicher Gewalt perſönliche
Einwirkung in allen Fällen, in denen es noch angängig.

Der Vortragende betonte, auf welcher Höhe der Säuglings-
ſchutz gerade in unſerer Provinz unter ihrem Verwaltungschef
ſtände. Trotzdem ſei der Verband nicht überflüſſig. Oft werden
gerade die gefährdetſten Mütter und Kinder garnicht von den
Wohlfahrtseinrichtungen erreicht. Und ſo geht es auf anderen Ge
bieten manches Mal auch. An allen zuſammenfaſſenden Organi-
ſationen beteiligt ſich der Verband; ſein Hauptziel iſt aber: das
gefährdete Kind möglichſt nicht aus der Familie zu reißen und
das Einſchreiten des Staates bei fortgeſchrittener Gefährdung un
nötig zu machen. Jſt allerdings im guten keine Hilfe möglich,

Beſoldungsvorlage,

Die erſte

das lehrt die genaue Prüfung ſo wird der Verband auch die
nötigen Meldungen weitergeben. Die Jugendſchutzbewegung, das
iſt das ideale Ziel, möchte der Kinderſchutz mehr und mehr un
nötig machen, eine umfaſſende Familienfürſorge an ihre Stelle
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eten. Früh muß die Arbeit am Kinde einſetzen, zum eigenenohle des Kindes. ſen
In der ſehr regen Ausſprache, in der u. a. der Vorſitzende des

Allgemeinen Fürſorge-Erziehungstags, P. Backhauſen, das Wort
ergriff, wurde noch manches treffliche Wort geſagt. Aeußerſt
fruchtbar ſcheint uns die Anregung, die Herr Direktor Pietſch aus.
Dresden gab. Er richtete an die deutſche Preſſe einen warmen
Appell, bei Gerichtsverhandlungen und Verbrechen nicht zu be-
tonen, wenn ein n der Täter. Darunter leide der
Ruf der Anſtaltserziehung. Und das hatte ſchon der Hauptredner
hervorgehoben: Man müſſe dahin gelangen, daß es nicht ſchon als
Makel betrachtet werde, wenn die Fürſorgeerziehung, wenn der
Kinderſchutz eingriffe. Deſto ſegensreicher könne J wirken

H. C. M. Ls.

Deutſches Reich.
Die Teilnehmer an der Trauerfeier in Neuſtrelitz.

Wie die „Landeszeitung für beide Mecklenburg“ amt
lich meldet, trifft der Kaiſer Dienstag mittag um 12 Uhr
45 Minuten in Neuſtrelitz zur Teilnahme an der Trauer-
feier für den verſtorbenen nDie Abfahrt iſt auf 2 Uhr nachmittags feſtgeſetzt. ſtern
nachmittag traf Prinz Eduard von Anhalt, Prinz Aribert von An
hakt, Erbprinz Viktor von Hohenzollern als Vertreter des Fürſten
und geſtern abend der Herzog von Anhalt, der Fürſt zu Schaum
burg-Lippe, Herzog Karl Michael zu Mecklenburg-Strelitz, Prinz
Friedrich zu Schaumburg-Lippe und Prinz Sizzo zu Schwarz-
burg in Neu-Strelitz ein. Am Dienstag vormittag kommen
an: Prinz Adalbert von Bahern als Vertreter des Königs, Herzog
Robert von Württemberg als Vertreter des Königs, Prinz Johann
Georg von Sachſen als Vertreter des Königs, Prinz Heinrich der
Niederlande, der Herzog von Teck als Vertreter des Königs von
England, der Kronprinz Danilo von Montenegro, der Schwieger-
ſohn des verſtorbenen Großherzogs, Prinz Peter von Montenegro
als Vertreter des Königspaares, der Großherzog von Mecklenburg-
Schwerin mit dem Staatsminiſter Dr. Langfeld, Prinz Maxi-
milian von Baden als Vertreter des Großherzogs, Prinz Fried-
rich Wilhelm von Preußen, die Großherzogin-Witwe Marie von
MecklenburgSchwerin, Herzog Adolf Friedrich zu Mecklenburg,
Prinz Heinrich XXXV. Reuß jüngere Linie, Prinz Hein-
rich LXXVIII. Reuß jüngere Linie und der Erbprinz von Rati-
bor. Bereits eingetroffen iſt Prinz Julius Ernſt zur Lippe.
Außerdem treffen im Laufe des morgigen Tages zahlreiche Diplo-
maten als Vertreter ihrer Regierungen zur Teilnahme an der
Beiſetzungsfeierlichkeit ein.

Die Reichstagserſatzwahr
im Kreiſe Labiau-Wehlau iſt auf den 16. Juli feſt
geſetzt worden. Amtsrat Schrewe (Kleinhof-Tapiau) iſt als
konſervativer Kandidat für den Wahlkreis Labiau-Wehlau
aufgeſtellt worden.

Ein Fortſchritt.
Unſere Nachricht über die Einſtellung der reichs

ländiſchen Rekruten in Nr. 275 der „Halleſchen
Zeitung“ („Letzte Nachrichten“) findet bald ihre Be
ſtätigung, die wir im Jntereſſe des Reiches und der Reichs
lande auf das freudigſte begrüßen:

„Auf Grund der Miniſterialerſatzverteilung 1914 hat vom
Herbſt d. Js. ab die Einſtellung aller in den Reichslanden
auszuhebenden Rekruten in Truppenteilen außerhalb
von Elſaß-Lothringen zu erfolgen. Dieſe Verordnung
beſtand bereits vor 1903 und wurde in dieſem Jahre durch die
Miniſterialerſatzverteilung 1903 verſuchsweiſe aufgehoben.“

Das deutſch- engliſche Bagdadbahn-Abkommen.
Das deutſch- engliſche Abkommen über die Bagdad-

bahn und Meſopotamien iſt Montag in London
von Sir Edward Grey und dem deutſchen Bot-
ſchaffter Fürſten Lichnowsky als Vertreter ihrer
Regierungen paraphiert worden. Ueber alle zur
Diskuſſion ſtehenden Fragen iſt völliges Einvernehmen er
zielt. Die Abmachungen werden erſt nach Abſchluß der
Verhandlungen mit der Pforte in Kraft geſetzt werden
können, da in weſentlichen Punkten die Zuſtimmung der
türkiſchen Regierung erforderlich iſt. Daher können auch
Einzelheiten über den Jnhalt des Abkommens erſt ſpäter
mitgeteilt werden.

Kleinere politiſche Nachrichten.
Graf von Schwerin-Löwitz ernſtlich erkrankt. Wie

wir erfahren, iſt der Präſident des Abgeordnetenhauſes,
Dr. Graf v. SchwerinLöwitz, unmittelbar nach der letzten
Sitzung des Hauſes am Sonnabend an einer Ent-
zündung der Gallenblaſe heftig erkrankt und wird
vorausſichtlich für einige Zeit dienſtunfähig
ein.

Der fortſchrittliche Landtagsabgeordnete Handels
kammerpräſident. Kommerzienrat Blell iſt Montag nach-
mittag einem Schlaganfall erlegen.

Der Verſtorbene vertrat den Wahlkreis Frankfurt a. O.
Lebus. Blell gehörte auch dem Büro des Abgeordnetenhauſes
als Schriftführer an und war im Präſidium und Ausſchuß des
deutſchen Handelstages.

Der deutſche Botſchafter Fürſt von Lichnowsky und
die Fürſtin ſind Montag von dem kurzen Beſuche auf dem Land-
gut des Premierminiſters Asquith nach London zurückgekehrt.

Kriegsminiſterinm und Sozialdemokratie. Am
1. Mai hatte der „Vorwärts“ einige Briefe des Musketiers
Hitzblech vom Jnfanterie- Regiment 143 in Straßburg ab
gedruckt, die lebhafte Klagen über „vielfache dem Soldaten
widerfahrene Mißhandlungen“ enthielten. Das Kriegs
miniſterium zwingt jetzt das ſozialdemokratiſche Blatt
zu einer ſehr eingehenden Berichtigung, in der alle
Behauptungen des Musketiers einzeln widerlegt werden.

Durqzzo in höchſter Gefahr.
Dura z zo, 15. Juni (gegen Mittag).

Seit 4 Uhr morgens tobt ununterbrochen Ge-
wehr- und Geſchützfeuer. Der Fürſt leitet die Verteidigung
der Stadt. Die Angreifer kamen von Raſtbul und Kawaja.

Nach 4 Uhr nachmittags trat ein Augenblick der Ruhe
ein. Indeſſen ſieht man in kurzer Entfernung zwei feind
liche Maſſen, die von einem Augenblick zum andern in die
Stadt einfallen können, um ſie zu plündern. Man be-
fürchtet einen Nachtangriff. Die Zahl der Toten und

Verwundeten iſt ſehr groß. Der Fürſt hat aus Aleſſio Ver
ſtärkungen von den Mirditen herbeigerufen.

Die „Agenzia Stefani“ meldet aus Durazzo von 4 Uhr
26 Minuten nachmittags: Der Kampf dauert an.
Oberſt Thompſon wurde Montag morgen durch mehrere

Gewehrſchüſſe getötet, als er bei den Vorpoſten
weilte.

Bereits in einem Teile der geſtrigen Nachmittags
ausgabe brachten wir die Nachricht von dem Angriff der
Aufſtändiſchen auf Durazzo.fſ ſche f s Rom, 15. Juni.

Der italieniſche Geſandte in Duragzzo telegraphierte heute
vormittag 8 Uhr 30 Min., daß die Aufſtändiſchen um 4 Uhr
morgens die Stadt an drei Stellen angegriffen haben. Gegen
8 Uhr morgens iſt Oberſt Thomſon gefallen. Die italieniſchen
Mairoſen werden nur die Geſandtſchaften und den Konak des
Fürſten verteidigen. Jm erſten Augenblick glaubte man allge
mein, die Stadt müſſe in die Hände der Aufſtändiſchen fallen.
Seither aber hat ſich die Lage gebeſſert. Man hofft, die Stadt
zu halten.

Die „Neue Freie Preſſe erhält aus Durazzo
einen Spezialbericht

über die Ereigniſſe des heutigen Tages, dem wir folgendes
entnehmen:

Duragzzo, 15. Juni.
Um 245 Uhr morgens ertönten ganz unerwartet Kanonen

ſchüſſe, denen bald anhaltendes Gewehrfeuer folgte. Die
Jnſurgenten, die dieſer Tage von vier Seiten angegriffen
werden ſollten, ſind dem Angriff zuvorgekommen. Sie verſuchten,
über die Brücke etwa 300 Meter vor der Stadt vorzudringen,
andere durchwateten die danebenliegende Lagune, um in die
Stadt zu gelangen. Der Angriff erfolgte anſcheinend von zwei
Seiten. Verteidiger waren etwa 800 Maliſſoren, ferner in ge
ringer Zahl albaneſiſche Gendarmen, endlich albaneſiſche und
europäiſche Freiwillige. Die letzteren wurden beſonders zum
Dienſt bei den Geſchützen verwendet. Ein Skoda-Schnellfeuer-
geſchütz wurde auf dem Hügel vor der Stadt aufgeſtellt. Es
wurde von einem öſterreichiſchen Jngenieur und zwei Reichs
deutſchen bedient. Gegen 6 Uhr morgens wütete der Kampf am
ſtärkſten. Dieſer Kampflärm dauerte mehr als eine Stunde.
Fürſt Wilhelm durchritt mit einem Hofmarſchall die Haupt
ſtraße von Durazzo. Er ritt bis zum Ausgang der Stadt und
beobachtete durch Feldſtecher das Gefecht an der Brücke. Als er
wieder zurückkehrte, begegnete ihm der Miniſterpräſident Turkhan
Paſcha, der mit ihm in den Palaſt ging. Die Stadt wurde in
Verteidigungszuſtand geſetzt. Am Eingang der Hauptſtraße, dem
Zugang zum fürſtlichen Palais errichteten italieniſche Marine
ſoldaten Barrikaden, hinter denen kleine Geſchütze in Poſition
gebracht wurden. Die Hauptſtraße iſt von der albaniſchen
Bürgerwehr beſetzt, die öſterreichiſche Geſandtſchaft von öſter
reichiſch- ungariſchen Marineſoldaten bewacht. Zwiſchen 7 und
8 Uhr morgens traf das Gerücht von dem Fall des Oberſten
Thomſon ein. Oberſt Thomſon ſagte dem Korreſpondenten noch
geſtern, daß er die Jnſurgenten von vier Seiten angreifen wollte,
vorher aber noch einmal hinausfahren und ein letztes Mal mit

den Aufſtändiſchen verhandeln wolle, um, wenn möglich, Blut
vergießen zu verhüten.

Ueber den Tod des Oberſten Thomſon
erfährt der Korreſpondent der „Neuen Freien Preſſe“ in Durazzo
Folgendes: Oberſt Thomſons Leute lagen morgens in den
Schützengräben. Er befahl das Vorrücken in die Schützenlinien.
Die Leute, meiſt bewaffnete Maliſſoren, zögerten angeſichts
des heftigen feindlichen Feuers. Oberſt Thomſon ſprang, um
ihnen Mut zu machen, aus dem Graben und ſtürmte mit
geſchwungenem Säbel voran. Er wurde von einer
Kugel tödlich getroffen. Um 9 Uhr hörte man nur noch ver
einzelte Gewehrſchüſſe. Der Angriff der Rebellen ſchien um
dieſe Stunde vorläufig abgeſchlagen.

Die italieniſche Kammer zu den Ereigniſſen in Albanien.
Rom 15. Juni.

Zu Beginn der heutigen Kammerſitzung hatte der Abgeordnete
Galli um Aufklärung über die Geſchehniſſe in
Albanien gebeten und in ehrender Weiſe des holländiſchen
Oberſten Thomſon gedacht, der in der Verteidigung ſeines neuen
Vaterlandes und ſeines Fürſten gefallen ſei. (Beifall.) Er
wünſchte, daß jede Zweideutigkeit beſeitigt würde, derart, daß die
Beziehungen zwiſchen Jtalien und dem albaniſchen Volke, das
für ſeine Unabhängigkeit kämpfe, immer enger geknüpft würden.
Miniſter des Aeußern San Giuliano antwortete: Die Lage
hatte ſich ſcheinbar für den Fürſten und die gegenwärtige
albaniſche Regierung gebeſſert, als unerwarteter Weiſe heute
morgen der Angriff auf Durazzo erfolgte. Die albaniſche Re
ierung habe ſich geneigt gezeigt, Jtalien die ihm für denZwiſchenfen Muricchio gebührende Genugtuung zu geben, der

infolge des Widerſtandes des Oberſten Thomſon nicht erledigt
geweſen ſei. Um die Beilegung zu beſchleunigen, habe Baron
Aliotti geſtern einen energiſchen Schritt unternommen. Er, der
Miniſter, habe bereits die Depeſche geſchrieben gehabt, welche
die entſcheidenden Jnſtruktionen enthielt, als die letzten Ereigniſſe
dazwiſchen gekommen ſeien. Jtalieniſche und öſterreichiſche
Matroſen verteidigten das Schloß des Fürſten und die Geſandt-
ſchaften. Ein engliſches Kriegsſchiff müſſe heute morgen vor
Durazzo angekommen ſein. Da der engliſche Admiral der älteſte
ſei, ſo werde er die internationalen Streitkräfte befehligen. Man
erwarte ein franzöſiſches und ein ruſſiſches Kriegsſchiff. Das
italieniſche Geſchwader liege in Ancona bereit, um nach Durazzo
oder, wo es notwendig erſcheine, abzugehen. Was den Oberſten
Thomſon betreffe, ſo achte er in dieſem einen tapferen Mann,
der in Erfüllung ſeiner Pflicht gefallen ſei. (Beifall.) Die Re-
gierung ſei ſicher, die einmütige Ueberzeugung des Parlaments
und des Landes auszudrücken und werde dafür ſorgen, daß die
großen Jntereſſen Italiens nicht gefährdet würden, welches auch
immer der Lauf der Ereigniſſe ſein werde. Jnzwiſchen müßten
Regierung und Parlament die Ereigniſſe in Albanien mit der
größten Ruhe und Kaltblütigkeit und Entſchiedenheit verfolgen.
(Lebhafter Beifall.)

Die griechiſch-türkiſche Spannung.

Weitere Greuel der Türken an Griechen?
„Agence d'Athènes“: Auf einem von zwei Engländern ge-

ſcharterten Schiff iſt ein Vertreter des franzöſiſchen General-
konſulats in Smyrna namens Bolhomme in Mytilene ange-
kommen. Dieſe drei hatten vor dem alten Phokäa ein Segel-
ſchiff voll von Flüchtlingen getroffen, die ſie gebeten hatten, die
Chriſten in Phokäa vor der Niedermetzelung durch die Türken zu
retten. Jn Phokäa fanden ſie eine Anzahl Häuſer in Brand
geſteckt und Tote und Verwundete. Man berichtete ihnen von
fünfzig Toten. Sie nahmen ſechs hundert Flücht-
linge, darunter fünfzehn Verwundete an Bord und brachten
ſie nach Mytilene, wo auch der engliſche und der amerikaniſche
Vizekonſul von Smyrna ankamen, um von den Ereigniſſen
Kenntnis zu nehmen und die Kirchen und Schulen, die voll von
Flüchtlingen ſind, und die Verwundeten im Hoſpital zu be
ſuchen.

Die friedliche Türkei!
Eine offiziöſe Auslaſſung des „Jeune Turc“

wendet ſich in ſcharfer Form gegen Venizelos, deſſen Rede
als eine Herausforderung bezeichnet wird, die in auffallen-
dem Gegenſatz zu der von aufrichtigem Friédenswillen dik-
tierten Haltung der türkiſchen Regierung ſtände. Letztere ſei
nach wie vor ernſt bemüht, die von Griechen bewohnten Teile
der Türkei zu beruhigen. Venizelos' Worte verfolgten
augenſcheinlich den Zweck, die öffentliche Meinung Europas

über die griechiſchen Greueltaten in Make-
don ien hinwegzutäuſchen. Seine Rede könne aber eben-
ſowenig wie die Annexionserklärung irgend etwas ändern

und für die türkiſche Regierung irgend welche bindende
Wirkung haben. Die Pforte vertraue darauf, daß die
Mächte die provokatoriſche Haltung Griechenlands nicht
billigen würden.

Wien, 15. Juni.
Die „Neue Freie Preſſe“ meldet aus Konſtantinopel: Der

franzöſiſche Kreuzer „La Touche Treville“ in Beirut erhielt den
Befehl, nach Smyrna zu gehen. Der ruſſiſche Stationär' iſt
geſtern von hier ebenfalls nach Smyrna abgegangen, wo Unruhen
ausgebrochen ſind.

Der franzöſiſche, der ruſſiſche und der
öſterreichiſch- ungariſche Botſchafter haben
Montag nachmittag Staatsſekretäre Grey beſucht. Wie
verlautet, erfolgte ihr Beſuch in Verbindung mit den
Balkanereigniſſen.

Das ſerbiſche Parlamen nur vertagt.
Wie in parlamentariſchen Kreiſen verlautet, iſt die

Skupſchtina, deren Auflöſung Montag erfolgen ſollte,
mit Rückſicht auf die infolge der Spannung zwiſchen
der Türkei und Griechenland gegebenen Lage
nur vertagt worden.

Ausland.
Viviani und die Anhänger des Dreijahrsgeſetzes.

Die Anhänger des Dreijahrsgeſetzes ſcheinen nunmehr
bezüglich der Abſichten des Miniſteriums Viviag'ni
ziemlich beruhigt zu ſein. S„Petit Journal“ ſchreibt: Alles, was die Verteidiger
des dreijährigen Militärdienſtes vernünftiger Weiſe verlangen
können, iſt, daß das Geſetz gegenwärtig zur Anwendung gelange.
Die Gegner des Dreijahrsgeſetzes aber können vernünftiger Weiſe
nur fordern, daß ihre Anſchauungen nicht für alle Zukunft als
undurchführbar erklärt werden. Miniſterpräſident Vivbiani trägt
dieſen beiden Geſichtspunkten Rechnung. Gegenwärtig verbürgt
er uns, daß das Geſetz bleiben ſoll, und das muß genügen,
Der „Figaro“ meint: Es wäre eine geſunde und tröſtliche
Lektion, wenn dieſes Miniſterium, in dem nur allzu viele Gegner
des Dreijahrsgeſetzes ſitzen, dieſes Geſetz trotz alledem verteidigen
und anwenden müßte. Es würde dies einen glänzenden Beweis
dafür bilden, daß das nationale Jntereſſe höher ſteht als perſön-
liche Anſicht und Jntereſſen. Um dieſes Ziel zu erreichen, muß
jeder gern das Opfer ſeiner Eigenliebe oder politiſchen Geſinnung
bringen. Das „Echo de Paris“ meldet, Viviani werde in der
Kammer erklären, daß ſich die unter den Fahnen ſtehenden
jungen Soldaten unter den gegenwärtigen Verhältniſſen einer
Selbſttäuſchung hingeben würden, wenn ſie hoffen ſollten, daß ihre
Altersklaſſe vorzeitig entlaſſen werden könnte. Jaures ſchreibt in
der „Humanité“: Wir werden in der Dienstagsſitzung unzwei-
deutig Aufklärung verlangen, und wir könnten jene Republikaner,
welche uns nicht helfen ſollten, volles Licht zu verbreiten, nur be
dauern. Die gegenwärtig am Ruder befindliche radikale Partei
hat der Wählerſchaft ein Programm vorgelegt, welches für ſie
und ihr Miniſterium verbindlich iſt. Sie würde ſich entehren und
zu Grunde richten, wenn ſie dulden würde, daß dieſes Programm
verletzt oder eskamotiert würde. Der „Radical“ ſchreibt: Die
Abkürzung der Militärdienſtzeit iſt gegenwärtig die wichtigſte der
der Löſung harrenden Fragen. Aber es muß betont werden, daß
der Kongreß von Pau für die Verwirklichung ſeines Programms
keine beſtimmte Friſt und keine unverſöhnliche Formel feſtgeſetzt
hat, das hieße dem Dogma des Dreijahrsgeſetzes nur ein anderes
Dogma entgegenſtellen.

Eingriff engliſcher Kapitaliſten in japaniſche Rechte.
Das japaniſche Auswärtige Amt hat eine

Erklärung veröffentlicht, in der es heißt:
Nach Zeitungsmeldungen haben britiſche Kapitaliſten gewiſſe

Eiſenbahnkonzeſſionen in der ſüdlichen Mandſchurei
und im Oſten der Jnneren Mongolei erlangt, wo Japan Sonder-
rechte beſitzt. Da die Regierung die Mächte benachrichtigt hat,
daß Japan andauernd mit der Erſchließung und Nutzbarmachung
dieſer Rechte beſchäftigt iſt und die Mächte dieſe Rechte anerkannt
haben, ſo glaubt Japan, daß keine Macht den Kapitaliſten ihren
Beiſtand dazu leihen ſollte, Konzeſſionen zu erlangen, die Japans
ökonomiſche und ſtrategiſche Intereſſen berühren, ohne daß Japan
zuſtimmt. Jm Februar 1913 hat eine engliſch chineſiſche Korpo
ration bei der japaniſchen Regierung inbetreff einer gewünſchten
Konzeſſion für eine Zweiglinie der Peking-Mukden-Linie ſon
dieren laſſen. Da die projektierte Linie nur 80 Meilen lang und
von der teilweiſe mit britiſchem Kapital arbeitenden Linie ab
hängig war, ſo hat Japan der Gewährung der Konzeſſion zu-
geſtimmt, jedoch von der britiſchen Regierung die Zuſicherung
verlangt, daß Japan inbetreff jeder zukünftigen Ausdehnung be
fragt werde und daß, wenn nicht-britiſches Kapital hinzugezogen
würde, die Japaner die gleichen Vorrechte genießen ſollten.
Großbritannien hat dies zugeſichert.

Der Kaiſer und die Kaiſerin von Rußland ſind mit
ihren Kindern an Bord der „Standart“ Montag in
Odeſſa eingetroffen.

Präſident Wilſon hat Montag das Geſetz über die
Aufhebung der Gebühren-Befreiungs-
klauſel der Panama-Akte unter zeichnet.

Vertagung des däniſchen Reichstages. Jm Folkething
wurde ein königliches Schreiben verleſen, durch welches der
Reichstag auf unbeſtimmte Zeit vertagt wird. Jm Lands-
thing verlas der Miniſterpräſident Zahle ein Schreiben des
Königs, das die Auflöſung des Landsthing verfügt.

Sitzung des Balkanfinanzausſchuſſes. Geſtern hat im
Miniſterium des Aeußern in Paris eine Sitzung der
Balkanfinanzkommiſſion ſtattgefunden.

Vermiſchtes.
Durch ein gefundenes Artilleriegeſchoß zwei Menſchen getötet.

Jn Campi bei Riva wurden beim Entladen eines gefundenen
Artilleriegeſchoſſes zwei junge Bauernburſchen namens Ettore
und Adam Lamacarme durch die Exploſion getötet.

Keine Gefahr. Nach einem bei der Direktion der Ham
burg-Amerika- Linie in NewYork eingegangenen draht
loſen Telegramm hat der Dampfer „Pretoria“ bei ſeinem
Zuſammenſtoß mit dem Dampfer „New-York“ nur geringe

r S c u r t verloren undeinige en ſind verbeult). Infolgedeſſen hat das iff ſeineReiſe nach Hamburg fortgeſetzt. en ha S
Kirchenſchändung durch Wahlweiber. Jn der St. Georgs

kirche im Hanover-Square explodierte nach dem Abend-
gottesdienft am Sonntag eine von Anhängerinnen des Frauen
ſtimmrechts gelegte Bombe. Drei Betſtühle und drei gemalte
Glasfenſter ſind beſchädigt worden.

Schweres Bootsunglück. Wie die „Elbinger Zeitung“ meldet,
ereignete ſich am Sonntag abend auf der Elbing ein ſchweres
Bootsunglück, dem der 49jährige Schuhmacher Snietka, deſſen
ar zer Sohn Otto, ſeine 12 Jahre alte Tochter Frieda, die
19jährige Wickelmacherin Gertrud Haffke und deren Brüder
Kurt und Hellmuth zum Opfer fielen. Das Unglück entſtand

erſ der W Jm Boot waren achtPerſonen. Eine Perſon wurde von vier Mitgliedern der Marine
jugendwehr gerettet.
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Provinz Sachſen und Umgebung.
Oſtrau, 15. Juni. (Auszeichnung.) Jm Auftrage

des Herrn Königlichen Landrats überreichte heute Herr Kammer-
herr und Rittmeiſter a. D. von Veltheim als Gutsvorſteher dem
Gutsfeldaufſeher Heinrich Leuchte hier das ihm von Seiner
Majeſtät verliehene Allgemeine Ehrenzeichen in Silber in feier-
licher Weiſe für bewieſene langjährige Treue in ſeinem Berufe.
Dieſer treue, 74 Jahre alte Beamte, iſt ſeit ſeiner Konfirmation,
alſo 60 Jahre in der Landwirtſchaft beſchäftigt, wovon 54 Jahre
auf Rittergut Oſtrau kommen. Als treuer und gewiſſenhafter
Kaſſenbote der Rittergutsverwaltung Oſtrau und der Zucker
fabrik Glauzig, der derzeitigen Pächterin der von Veltheimſchen
Beſitzungen, genießt Leuchte ein ganz beſonderes Vertrauen. Wir
freuen uns dieſer Belohnung mit ſeinem Jnhaber; denn wo
ſolche vorbildliche Treue noch zu finden iſt, da darf der öffent
liche Lohn nicht ausbleiben.

Stendal, 15. Juni. Drei Menſchen ertrunken.)
Auf dem kleinen Gerichſee bei Krueden im Kreiſe Oſterburg ſind

eſtern drei junge Leute bei einer Bootsfahrt im ſchlammigen
aſſer ertrunken.

Sondershauſen, 15. Juni. (Auf einen Poſten
gefeuert.) Auf den Poſten vor der hieſigen Hauptwache
wurden heute morgen gegen 4 Uhr drei ſcharfe Schüſſe abgegeben.
Der Poſten wurde nicht verletzt. Die Unterſuchung, die noch
nicht abgeſchloſſen iſt, hat ergeben, daß die Schüſſe aus einem
Nachbarhauſe abgegeben worden ſind.

Meiningen, 15. Juni. (Vom Blitz getötet.) Geſternnachmittag wurden auf der Straße von MReiningen nach der
Faſanerie der Lazarettinſpektor des Garniſonlazaretts Hanſen
und deſſen Sohn vom Blitz getroffen. Der Vater wurde ge
tötet, der Sohn verletzt.

Kongreſſe und Ausſtellungen.
Der vierte Deutſche Städtetag. Geſtern trat in Köln

der vierte Deutſche Städtetag unter Vorſitz des Oberbürger
meiſters von Berlin, Exzellenz Wermuth, bei außerordent
lich ſtarker Beteiligung zuſammen. Der Vorſitzende begrüßte die
Verſammlung und wies darauf hin, daß der Deutſche Städtetag
187 Gemeinden mit über 25 000 Einwohnern, als Mitglieder
zähle, die eine Einwohnerzahl von über 25 Millionen umfaßten;
er ſei als größte Organiſation des deutſchen Reiches eine der
größten Vereinigungen der Welt. Exzellenz Wermuth ſchloß
mit einem begeiſtert aufgenommenen Hoch auf den Kaiſer. Nach-
dem Oberbürgermeiſter Wallra,f, Köln, den Städtetag be
grüßt hatte, erſtattete Oberbürgermeiſter Geheimer Regierungs
rat Ebeling-Deſſau, den Bericht über den Vermögensſtand,
der von 39 000 auf 55 000 Mark angewachſen ſei.

Kunſt und Wiſſenſchaft.
Enthüllung des Goethedenkmals in Chicago. Unter großer

Teilnahme fand am 13. Juni die feierliche Enthüllung eines
Goethedenkmals in Chicago ſtatt, die ſich zu einer ein
druckevollen Kundgebung des Deutſchtums der Stadt Chicago ge-
ſtaltete. Der deutſche Botſchafter Graf Bernſtorff hielt eine
Anſprache und legte im Namen des Großherzogs von Sachſen
einen Kranz am Denkmal nieder. Das Sächſiſche Miniſterium
drückte dem Denkmalskomitee das Intereſſe des Großherzogs an
der Einweihungsfeier aus, auch die Straßburger Univerſität
ſandte telegraphiſch ihre Glückwünſche. Der Schwäbiſche Schiller
verein, die Stadt Frankfurt und die Münchener Akademie der
Künſte ließen Kränze am Denkmal niederlegen. Profeſſor Caruth
von der Univerſität von Kalifornien hielt eine Feſtrede. Der Ein
weihungsfeier ging ein großer Umzug aller deutſchen Vereine vor
aus. Der Schöpfer des Denkmals iſt Profeſſor HahnMünchen.

Sportnachrichten.
Luftfahrt.

Zu dem ſchweren Unglück in DeutſchEylau. Der Knabe
der bei der Einweihung des Flugſtützpunktes durch das in die
Menge ſtürzende Flugzeug ſchwer verletzt wurde, iſt ſeinen
Verletzungen erlegen.

Ein Waſſerflugzeug bei Helgoland abgeſtürzt. Gegen 8 Uhr
iſt Montag abend 4—5 Meilen von Helgoland entfernt ein Waſſer
flugzeug abgeſtürzt. Das Flugzeug befand ſich auf dem Wege
von Wilhelmshaven nach Helgoland. Fiſchkutter, Lotſenſchoner
ſowie Schlepper ſind zur Hilfeleiſtung abgegangen.

Aus Halle und Umgebung.
Halle, den 16. Juni.

Die Neiſterprüfung vor der Prüfungskommiſſion der
Handwerkskammer zu Halle beſtanden: im Stellmacherhandwerk:
Albert Haarſtrick-Beeſenlaublingen; im Schmiedehandwerk:
Karl Werthmann-Endorf; im Klempnerhandwerk: Willy
Spillner-Ermsleben; im Schloſſerhandwerk: Max
Straubel-Halle; im Malerhandwerk: Herm. Ahrens, Karl
Hammerſchmidt und Emil Marquardt aus Eilenburg
und Herm. Schwarze aus Halle; im Damenſchneiderhandwerk:
Frl. Elly Heinke, Frl. Helene Naumann und Frl. Hedwig
Herbſt aus Zeitz. Die Mehrzahl der vorgenannten Pruflinge

haben an den von der Handwerkskammer veranſtalteten theo
retiſchen Meiſterkurſen teilgenommen.

Der Alldeutſche Verband hielt am 10. Juni, gemeinſam mit
dem Verein für das Deutſchtum im Auslande eine Sitzung ab.
Profeſſor Hertzberg ſprach über Rußland und ſein
Volk“. Zunächſt ſkizzierte der Vortragende in kurzen Zügen die
geographiſchen Verhältniſſe des ungeheuren Gebietes, die ſich durch
Einförmigkeit auszeichnen, ſchon durchaus nach Klima, Organis-
men, Bodenbau ſtark an Nordaſien erinnern, zumal von einer
ſcharfen natürlichen Abgrenzung zwiſchen Rußland und Nordaſien
kaum recht die Rede iſt. Dann wurden die ethnographiſchen Ver
hältniſſe behandelt. Dann wurden die Folgen der Annahme des
byzantiniſchen Chriſtentums, die Mongolenherrſchaft geſtreift und
ſchließlich die epochemachende Tätigkeit von Peter dem Großen
und der Kaiſerin Katherina gewürdigt, die alle beide durch Auf
nahme weſteuropäiſcher, zumal deutſcher Kultur das Reich zu kon
ſolidieren ſich bemühten. Danach wies der Redner hin, wie trotz
dieſer Bemühungen der Ruſſe bis auf dieſen Tag aus einer
ſchädlichen Halbheit nicht herausgekommen ſei. Die Verſuche, der
ruſſiſchen Landwirtſchaft zu helfen durch Aufhebung des Ge
meindeeigentums, die Bemühungen durch ſtarke Schutzzölle nur
national-ruſſiſche Jnduſtrie zu züchten, wurden berührt, ſchließlich
hingewieſen auf gewiſſe Fragen der ruſſiſchen Außenpolitik. Mit
einem Hinweis auf die Notwendigkeit gerade für uns Deutſche, die
Sprache und die geſamten ruſſiſchen Verhältniſſe beſſer als bisher
kennen zu lernen, ſchloß der Vortragende.

Jm Lehrerverein Halle und Umgegend erſtattete zunächſt
Rektor Graefe- Halle Jahresbericht über Ortsgruppe Halle des
Luther-Vereins für deutſch- evangeliſche Schulen in Oeſterreich und
bat um Unterſtützung dieſer Schulen. Ueber den neuen Ge
ſangslehrplan berichtete Kantor BloßfeldBrachwitz,der dies Thema auch zur Hauptkonferenz behandeln wird. Die
Herren Mebes und Truffoel berichteten über die praktiſche
muſterhafte Anwendung der neuen Methode in der Delitzſcher Se
minarUebungsſchule und wünſchten, daß in der Merſeburger
SeminarUebungsſchule dem Verein eine Lektion vorgeführt
würde. Das Sommervergnügen findet am 4. Juli auf der Berg-
ſchenke ſtatt.

Der Allgemeine Halleſche Turnverein feierte am Sonnabend
ſein 53jähriges Beſtehen. Jn geſchmückten Gondeln
fuhren am Abend die Feſtteilnehmer unter den Klängen der
Muſik von der J zunächſt nach der Jahnshöhle, wo
der Vorſitzende Herr Seebach, eine Anſprache hielt, und von

da nach der „Saalſchloßbrauerei“. Hier fand Konzert und Ball
ſtatt. Aus Anlaß des Stiftungsfeſtes wurde der Vorſitzende,
Herr Seebach, zum Ehrenmitglied ernannt. Herr
Julius Huth erhielt für 50jährige Mitgliedſchaft den Ehren-
brief des Gaues und die goldene Vereinsnadel, Herr Klinz,
der dem Verein 28 Jahre angehört, für ſeine Verdienſte um das
Damenturnen die Ehrenurkunde das Gaues, der zweite Vor
ſitzende, Herr Max Wernicke, für 25jährige Mitgliedſchaft
eine Ehrenurkunde vom Verein und Fräulein Foerſter und
Fräulein Wernicke für zehnjährige Mitgliedſchaft je ein Ge
ſchenk. Jn fröhlichſter Stimmung blieben die Feſtteilnehmer bis
zum Morgen beiſammen.

CLetzte Telegramme.
Zur Erkrankung des Grafen von SchwerinLöwitz.
Berlin, 16. Juni. Das Befinden des erkrankten Prä-

ſidenten des Abgeordnetenhauſes Grafen v. Schwerin-
Löwitz gab geſtern abend zu Befürchtungen keinen be
ſonderen Anlaß.

Hilfe für den Fürſten von Albanien.
San Giovanni di Medua, 16. Juni. Geſtern nach-

mittag ſind 1500 Maliſſoren von Aleſſio nach Durazzo ab
gegangen.

Ertrunken.
Krementſchug, 15. Juni. Jn der Nähe der Stadt kenterten

auf dem Fluſſe zwei Boote, in denen ſich 40 Arbeiter be
fanden. 13 von ihnen ertranken.

Riga, 16. Juni. Jm Lager von Uexküll wurden von einer
Huſarenabteilung, die reitend über die Düng ſchwamm, ſechs
Huſaren von der Strömung in eine Untiefe getrieben und
ertranken.

Unglücksfälle durch den Blitz.
Brüſſel, 16. Juni. Jm Stadtpark hatten fünf Leute beim

Gewitter unter einer großen Ulme Schutz geſucht. Durch einen
in den Baum fahrenden Blitz wurden zwei Männer, eine Frau
und zwei Kinder niedergeworfen. Geſtern nachmittag
ſind nicht weniger als 12 Menſchen durch Blitzſchläge getötet bzw.
verletzt worden.

Merkwürdige Kampfmittel der engliſchen Wahlweiber.
London, 16. Juni. Auf der Pferdeausſtellung in der

Olympiahalle wurde eine als Krankenpflegerin verkleidete Stimm-
rechtlerin mit einem Wickelkinde im Arm verhaftet. Unter ihrem
Mantel fand man eine Bombe.

Ein echter van Dhyck entdeckt.
Dublin, 16. Juni. Jn der Friſchen Nationalgalerie iſt ein

echter van Dhck, das Porträt eines Jünglings, entdeckt worden.

Rom, 16. Juni. Fürſt Bülow iſt geſtern nach Deutſch
land abgereiſt. Er wird zunächſt bei ſeiner Schwiegermutter in
Bologna Aufenthalt nehmen.

Börſen- und Handelsteil.
Berliner Produktenbörſe.

Berlin. 15. Juni. (Eigener Drabtbericht.)
Bei ſehr ruhigem Geſchäft war die Tendenz für Brot

getreide und Hafer infolge weſentlich niedrigerer Offerten
Amerikas und unter dem Einfluß des heißen Wetters, das den
Saaten ſehr zu ſtatten kommt, matt; nur Juli-Weigzen konnte
auf teilweiſe Deckungen den Sonnabend-Preis behaupten. Mais
und Rüböl lagen geſchäftslos.

Schlußbörſe.
Weizen: Juli 210,00, Septbr. 196,00, Oktober 196,00, Dezember

196,00 behauptet.
Roggen: Juli 175,00, Septbr. 165,00, Oktober 165,00, Dezember

166,00 feſt.
Hafer: Juli 167,00. September ſtill
Mai s: Juli September A: ſtill.
Rüböl: Juli Okt. Dezember geſchäftslos.

Getreide, Hülſenfrüchte, Futtermittel
Berliner Frühmarkt. (Amtl, Notierungen.)

Weizen (Normalgew. 755 g): Mais (p. 1000 kg) frei Wagen
Loko inl. (per 1000 kg) 207- 214 Amerik. mix.

abfallender runder 154 157Juni e OdeſſaJuli weißer Natal 168 171September Erbſen (per 1000 kg):
Roggen(Normalgew. 712 g): Jnl. u. ruſſ. Fuiterware

Loko inl.*)(per 1000 kg) 175 mittel 178--188
Juni e feine Taubenerbſen 189 210Juli ViktorigerbſenSeptbr. Kleine KocherbſenOktober Weizenmehl (per 160 ky)Nr. 00 brutto einſchl. SackGerſtef) (per 1000 r

ab Bahn u. Speicher 24.50--28.50Futterg., leichte inl. 155 164
do. ſchwere 165 174

Wintergerſte, inländ.
ruſſ. u. Donau leichte 145 148
amerikan,

Hafer (Normalgew, 460 g):
Jnl.**) fein (p. 1000kg) 180 190
do. mittel do. 175-- 179
do. gering do.

mit Geruch

Roggenmehl (ver 100 Kg):
Nr. O u. 1 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u, Speicher 21.70--23.90

Weizenklete:
grobe und feine 11.50 12.00
Roggenkleie 11.00--11.50
SeradellaLupinen, gelbe

blaue
2) ab Bahn und frei Wagen. frei Wagen und ab Bahn.
Berliner Mittagsbörſe. (Notierung der Produktenbörſe.)

Weizen (Normalgew. 755 g):
Jnl.(p. 1000 kg) ab Bahn 208--210

f

Juni

Juli 210--210Sept. 196 196Dezbr. 196 196 194
Roggen (Normalgew. 712 9):

1000kg)abBahn 174
un

Juli 175 175Sept. 164 164 165
Dezbr. 164 165Mais (ohne Ang. d. Prov.):
amerikan, mixed
runder 152 155 (ab Kahn)

Juli V.Kartoffeln.

Hafer (Normalgew. 450 g):
inländ. fein 1 77 187
mittel 171-176, gering
Juni

Juli 1675Sept.

Dezör. SWeizenmehl (per 100 Kg):
Nr. 00 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u. Speicher 24.650--28. 50

(feinſte Marken über Nottz).
Roggenmehl (per 100 kg)

Nr. 0 u. 1 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u, Speicher 21.70--23.90

Mai JuliI b öl (per 100 kg in Faß):
uli

Dezbr. Br.
Kartoffelmehl. Stärke.

Berlin, 15. Juni. Trockene Kartoffelſtärke und Kartoffelmehl,
Juni 18,75 Mk., feuchte Stärke Mk.

Spiritus.
Rordhauſen, 15. Juni. Branntwein 35 Vol. für 100 kg

(104-- 106 Ltr.) 81,76--82,75 Mk., Branntwein 40 Vol. für 100 kg
(105 106 Ltr.) 92,50--92,50 Mk. per loko und Lieferung bis Ende
September 1914 ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Vereinigung
Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten, E. V., durch die Handelskammer
notiert.

Hamburg, 15. Juni. Spiritus, roher Kartoffel in Mark
per 100 Liter à 100 o. Tendenz ruhig. Ohne Faß. Regulierungs-
preis 21 Mk., Juni 31 G. inkl. Eiſenband Spiritusſtücke je
5,75 Mk. höher.

Paris, 15. Juni. Spiritus ruhig, Juni 42,00, Juli 42,50,
Juli-Auguſt 42,75, SeptemberDezember 42,75.

Berlin, 15. Juni.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 15. Juni, Rüböl loko Oktober
Hamburg, 15. Juni. Rüböl ruhig, loko verzollt 67,50.
Amſterdam, 15. Juni. Leinöl ſietig, loko 288/,, Juli 28!

JuliAuguſt 28,, Septbr. Dezbr. 28
Paris, 15. Juni. Rüböl ruhig, Juni 74,25, Juli 74,50,

JuliAuguſt 74,50, Septbr. Deirbr. 74,75.
Zucker.

W. Hamburg, 15. Juni. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 88
Rendement, neue Uſance, frei an Vord Hamburg, per 50 Kilo
per Juni 9,50, per Jüli 9,55, per Auguſt 9,65, per Oktober
Dezember 9,62 per Januar März 9,75, per Mai 9,95.
Tendenz: ruhig.

W. London, 15. Juni, Rüben Rohzucker 68 Juni 9 ſh.
6 d. Wert, ruhig. Javazucker 96 prompt 10 ſh. 4 nominell,
ruhig

Kaffee.
Hamburg, 15. Juni. KaffeeTermin Notierungen. (Nur für

Good average Santos.) Septbr. 50 G., Dezbr. 51 G., März 51 G.,
Mai 51 G. Tendenz: ruhig.Amſterdam 15. Juni.
loko 41,

Havre, 15. Juni. Kaffee Good average Santos Sept. 60,,
Dezember 62, März 62/,, Mai 63, Tendenz: ſtetig.

W. Rio de Janeiro, 13. Juni. Kaffee. Zufuhren 3000 Sack
in Rio, 15 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 15. Juni. Baumwolle, ruhig.

loko 69,25 Mk.
Antwerpen, 15. Juni. Wolle. La Plata-Kammzug Type B

Juni 6,70, Juli 6,70, September 6,07,, November 6,62
Januar 6,52 März 6,42 Mai 6,36, Tendenz: Ruhig.

Liverpool, 15, Juni. Baum wolle. Umſatz 8060 Ballen,
davon für Spekulation und Export B. Ballen. Tendenz: Stetig.

Amerikaniſche middling Lieferungen: Stetig. Per Juni
per Juni-Juli 7,29, per Juli-Auguſt 7,29, per AuguſtSeptember 7,14,
per Septbr.-Okt, 6,90, per Oktober November 6,81, per November
Dezember 6,73, per DezemberJanuar 6,72, per Januar Februar 6,71
per FebruarMärz 6,72, per März-April 6,73.

Metalle.
Amſterdam, 15. Juni. Banecazinn matt, loko 85
London, 15. Juni. Blei, ſpan., 298/, Lſtrl.,, engl. 20/, Lſirl.,

d Se Lſirl., Zink 221/, Lſtrl., ChiliKupfer 61/, Lſtrl,, 3 Monate
62 8 r e

Glasgow 15. Juni. (Schlußbericht.) Koheiſen ruhig.
Middlesborough Warrants per Kaſſa 51 sh. 12/, d.

Neueſte HandelsDepeſchen.
W. New-York, 16. Juni. Roter Winter- Weizen loko 9387

ger Mai per Juli 94/, per Sept, 907/, per Dezbr. 9287,.
Mais per Mai per Juli ver Sept. Mehl 3,80Getreidefracht nach Liverpool 2.

W. Chieago, 15. Juni. Weizen per Juli 84, per Sept. 82,
per Dez. 84 Mais per Juli 70/, per Sept. 678/, per Dez. 57

W. New-York, 15. Juni. Petroleum Standard white in New
York 8,0, do, in Philadelphia do. in Refined Caſes 11,00, do.
Credit Balances at Oil City 1,80. Kupfer 13,37 13,87.

W. New-York, 15. Juni. Schmalz Weſternſteam 10,42, Rohe
und Brothers 10,75.

JavaKaffee, good ordinary, ſtetig,

Upland middling
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Erklärung Die Linien auf der Karte (Jſobaren) verbinden die Orte mit

leichem Barometerſtande. Die Zahlen geben die Temperaturen in Celſiusgraden,
ie Pfeile die Windrichtung und die Befiederung die Windſtärke an.

Witterungsüberſicht.
imum weſtWährend das nordweſtliche barometriſche Maxim p

wärts, ein geſtern früh an der Oſtſee befindliches nordoſtwärts
weitergezogen iſt, wird der größere Teil des europäiſchen Feſt
landes noch von dem Depreſſionsgebiet eingenommen, in deſſen
Jnneren ſich mehrere Stellen tiefſten Luftdruckes unterſchieden.
Jn Süd und Weſtdeutſchland waren dem die Gewitter
wieder recht zahlreich, im Norden hingegen, beſonders an der
Küſte, hielt bei ſchwachen nordöſtlichen Winden die trockene,
größtenteils heitere Witterung ununterbrochen an. Die Tempe-
raturen ſind in den meiſten Gegenden ein wenig höher geſtiegen,
Memel meldet am Morgen 25 Celſius.

Waſſerſtände von Saale und Unſtrut.
(Siehe auch Waſſerſtandsberichte in der erſten Ausgabe.)

Straußfurt 14. Juni 1,60, 15. Juni 1,55, Grochlitz
1,06, 1,24, Nebra Oberp. 2,10, 2,ic, Untp. 1,50,
1,46, Brückenp. Köſen 0,76, 0,90, Weißenfels

Untp. 0,36, 0,48, Trotha 1,78, 2,32, Alsleben 1,30,
1,76, Bernburg 0,95 1,35, Calbe Oberp. 1,54, 1,63,

ntp. 0,52, 0,88, Grizehne 0,56, 0,90.
Wvhä—Verantwortlich:

für Politik und Vermiſchtes: M. Ebeling; für Oertliches, Ge

20

richtsſaal, Kunſt und Kongreſſe: H. Mieſchner; für Provinz,
Handel, Feuilleton und Allgemeines: G. P. Kohlmann; für den

v. S Kerſten; Schlußredaktion: A. Berwecke, ſämtlich

n e ale).Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften ſind nicht per
u oder an die Expedition bezw. den Verlag, ſondern lediglich
an die

„Redaktion der Halleſchen Zeitung in Halle (Sagle)“
zu richten. z
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Ostaf. Schv a

ſugsbg. 0. ſfre.

2

84500 usſ. Fonds

e. ob S3 hebnäla
97 206690. An. 87)0
92.006 do. do. 1909 c
s 000 do. ab 000P a

c C 2

c

t do. 08.96 89(
Foſtow. Kreis

do aTach. 99, 02

Altona 190]
do. O uk. 19
do. 1887, 89
Augsburg 0
Barmen 09

do. 01Berlino4 8.2

do. 76/78
do. 82/98
do. 1904 8.1
do. St Syn.19
do. 99,04.06
Bielefeld
Bonn 1896
do. 01/05

Brandenb O
Broslau 9

Crof. 00/01

DanrigOtWiimorsd.

Ovisburg 99

Elberfeſd 99
Eibiog 1908
Erfurt 93/0

do.
kssen 79/83
Frankfurt 01

do. 190
Freibg.ib.07
Gießen 1909

Görlitz 1900

do.
Ralberst. 97

do. Hukuang c
do. Tients. P. c

do. v. 98finnl. St. E. A. F

a

a

de

S

à do. 200 610.

c c

5

D 2 2
S

2 o
D S

e es

S

m n d d

J

rer er

inn.4000M. c
do. àus. 1000 d

Bosn. Land a

1910
cu vu mttl a

Chiſ. Ant. 110
do. 1906

Chin. Anl.v95 S

do. Reorg.13 F

freib. 15frl.
Greh. Monop.

do. 81-84
do. Pir...400

do. 4200M.
do. 2100M

Oest. am. EbA
do. Goldrent.

do. Kronenrt.
do. einh.kv. R
do. Silb.-Knt.
do. Pap.-Rat.

do. 60r Lose
do. 64r Lose
Port. St. A. 3
do. 3. 8per.
R.ddan. 100
Kumstsechl3

ßuss. k. A. 80
do. GoldA. 89

do. do. 94
do. do. 96
do. Eisb. A. 12

BuendAirP.08 d

do. v. 96

h

e

do. ks.Goldr. c
Jap.A 10.1.7 a

do.
Italien Rent.) a
MarokkostA. 6
Mex.A10000

do. 200 l. 71

J 7

reren

S

en Se

e C

c

S n

S C

S

r

S

Q.

e

ne

F

stermine an, Es bedeutet:
5.3.9. c 15.6. 12.10. r I.5.4.10. 11.6. do.

j 15.5. I. v vorseb, do.

Sorb. o 77 57 o orſa
do. am. Anl95 a 79.00B Kursk-Kiew bSiames. Anl.) c 4 95.40b od. fabr. a

Türk. Adm.- Alle 4] 76.40b0)] Moskau Kas. a
do. Bagd. Anſ.) c 4 77.0066] do. 1911 e
do. do. 02 4 75.75h6] do. 1915 4
do. unif. 03 c 4 83.50b6 Mosk. Kiew W. a
co. do. 05 c 4 72.000 do. 1910
do. do. 06 a 4 72.100 do. d
do. Zoll-Obl a 4 71.90h0 do. Rfäsando. 400Fr.-A-fre.162. 10b do wie 4

95.20b6Ungar. Goldr o 4 81.20b Podol. tisnb. d
.20bG do. Kleine a 4 82.00b Rjäsan- Korh d

do. Kronenrt. F. 4 400. Malsk94 c
do. Kleine F. 4 79.90b do. 07 vk. O8 e

m a 4 re F0. a a üd-Ost edo. 1913 a 4 99.20b ne
do. St.Rot.13 d 88.70b Wladik. 20 a
do. do. 10 c 79.75b do. 1912 4
do. do. 97 a 70.50B do. 1885 4
do. Lose n do. 1898do. Grndent0 e ſo. 2040
Buo. Anſ. 88k1 do. Keine d
do. 1895 kl. c do. Erg.- Netz d
Budap. St. -A. a 89.000 do. I Int.

do. 1896 c ſltal. Eisb. O. g. a
Buen.A 1000 o. Mittelm. a
do. 500 49) 83.750 Macedon. B. a
do. 100 42 96.50B do. Kleine a
do. Poes, a 6 103.00b6 Portug. 1886 a
do. 1908 d 5 94.500 do. 89 abg. I a

c d o. Serie 2oihad. Der hlissab.2000 a 4) 74.00b FFerrocarrils a
do. 400 M a 4 74.100 North Pae. Pr

Mail 45hirel fre.) Penosyvao.
do. 10Lirel fre 41.75b SouthPac. 55) a
Mosk. 25.28 v 4 Slouisstf27 e
SofiaGold-A. e 5 8330B o. Ref. 514

tockh St. 4 tot eVenet. 30 fre.] 72.000 Tehuant. G. a

h a Sdo. Invest. A. a 2560o 4 34 790 Demſreſe R
budp HptSspkſ e armChilenen 4 b 5 85.50b0 Berl. Hyp. Bk. V

finſtipPfs7 a 4 80. 8,8
do.Sthptſ.2 4x 93.300 8.19.200.18u krſobs 4 8.21.220
Kopenh. K. r a 4 90.256090. i.
erſt dow. e 4x) 68 00B 7.8 k. 18
ArdPf. Mdrg d 4 8.13.140. I
Oost.kr. fre.) 60.2post.C.8.2 4 87.00b 90.00 u
do.km. b. 4 87250 90.8.2 6.20 4
do. Vatrſ.Spie 4 84.303 5ho. 16-18
poin. Pfodbr. a 48 00. 8,21.28
zaabGraz l 24100.200schwatffs a 4 92 B. 2 u
dost.Pfabssſ e 4 26 udo. 1902/04 4 88750 (90, 2 19.
Stekt er u 4 66 25 92212343
Vog, Bodſ.pfa 4—--— e 20nutSpkCtl. da 4 rer do 240k23

e amm -Aktſen do. I, Ia kov. d

Fach. Mst. on 76000617, 10-12, 14
Brnschw. d. I 63119.756 do. S. 15, 16
Crefelder 4 23 94.256 do. S. 18, 19

a kotin-lüb. 39 65.756 do. S. 20, 2
frkt. Güterb. 46.00bo do. 8. 22, 23 v

IHalb.-Blank. 1 75660] do. S. 13, 13a
Halle-Hettst. 4 85.756 do. Ser. 8, 9 d

92.90b ſkgsb. Cranz.) 4 135. 00b6 do. K.-0b. 8 2 d
läüb.-büchen 172.50b o do. do. S. 3 d

.CDG IMekl. Fr. Wilh 4 124.006 do. do. a
77.256 Miederlaus. 4 29.750 do. do. a
86.500 Nordh. Wero. 4 60.006 Frkf. p. B. 14 d

Rein liebow. 4 90o. KrV43 46
84 7566 sh. Ffinstw. 4 12 240.006 z 7
77 306 Aussig- Tepl. T 0. do. 8. dZuschiherd. 7 103 090. do. 8.444
97.100 a. Agram.7 5 98.250 Goth. Grdk. 24
84.606 emberg. Cz. e 7 do. Abt. 3, 4 a

Oest. Sfaats I 731 o. Pfab.6, 7) a
Orient. kisb. I 8 00. Abt. 9. 9a
ßaab Oedob. 33 64.90b do. 10,12.13
8ödöst. (1b. 0 18.25b do. 14, 14a
Nrad u. Gzan 5 980. 15 uk. 7
ſmst. Rottd. 7
Anatol. 60 1 59116.006 z. Att' z
Baltim. Ohio 71 6 91.50B m i 154
Canad. Pac. 7 10 197.40B a pn 5
Meridional 59
Mittelmeer 1,2 46.00b Ja r. g.
Pennsylvan. I 6 m 214
Lux. Pr. Henril I 9 408 T.
Schantung 73131.60b a a 3 s3West.Sizi. I 3.5 62 600

r do. S 14uk18 dKleſn- u, Strassenbahnenſgo S s 9
a rn 77 97750 005 do. S 160k21 a
Allg. DtschK 8 134 50b Ilpzhp. B. fus v
do. Lok. u Str. 210 163.80b do. Ser.9, II
arm. Elbf.St z 5 126.250 90.8 16uk22 d
Boch. Gels. St I 9 00. S. T. 10) v
Braunschw. I 7 125.00B Mekl.Myp. S a
Bresl. El. Str. I 6 400. Seriel -6)
Danz. do. 79 I400. S. Tuk. 19) a
t. Eisb.B.-6.4) 6 111.006 do. 8.8uk. 22
Elekt.Hochb.! 6 131.40bG do. Serie a
Erfurt. El.Str o 8 149.500 00. a. kv. 20. 3 a
Gr. Berl. Str. 8 147.00b do. Strel. H. B. v
do. Cass. Str. O 5 109.256 do. do. v
Hamb. Strss. (10 177.00b Mg.Hp. 2,6,7)
Hann. St. V.-A 334 78 00b do. Em. 8, 9

3Magdeb. Str. I 93 do. E. Nuklö a
z Marienb. Bund 8 126.256 do. E. 12uk17 a
Posener Str. J 170.000 do. E. 130k18 c
Rostock. Str. J Gao. k. 14uk19 e

Stettin Strb. J 169.00B do. E. 180k20 d
do. V.-A. 170.00B do. E. I60k2 4

3lSüdd.kisenb 4 129.500 do. E. I7uk22

Fohſffahrfs-Aſtſen

Frgo dar 7 nrit 8oß.2-4
Berlin. Lloyd J 109.006 90. 8.Tuk.22 4
Dt.Austr. Opf. J 170.506 90. Grdrbr. 3
Hmb. Am. Pck) 1 127.406B o. do S.
Hb.Södamb0o 7 157.50bBINddGrdr. 3-5 a
Hansa Dmpf. 249.90b 10-12, 15
Kopenh. Dptf. 106.306 90. S 160k17
Nordd. Lloyd J 110.30b6 8 1T7uk19)
Sechl. Dpf. Co. J 32.25b600. S 180k21 a
V. Elbe Saale 1 67.00b o. 8 190k22
Eſsendahn. Prior. -Obligat. do. z 7
Frochw. das aſ r i pfo

un r alao. 1895,03 a 34 82.00B 1314 i7.22 r
do. 1909 a 4 94.0066 do 824016 a
Mekl.Fr.Wilh a 4 9 82sul8 4
MordhWernt d 4 87.253 do. S 26uk19) d

Zöhm Ardböſ a 4 91.106 do S 2830k21 a
Elis. WGld stfi ch 4 89.106 do. s 29022
Gal. Carl w. a 4 34.10b do s 30uk24 d
Kronp.ßudb. a 4684 7006 do. 8.20,234
Nagykikindal a 4 8150660 11.15. 16do. 1,15,16

B Oestlokalbe a 4 88.006 Pr. Ctr. d. 90
do. Mrdwe74 F. 3 la 99.01.08 4
do. Ungst. alte 3 73.106 06 u. 16

91 40b o. 1885 62208 r u. i7 a
do. Ergrnetz c 3 73300 4009
do. Gold e 4 8820B 100.20
Oux od. Goſdſaſ 4 88 250 o. 12 u.22
do. Silber 4 82.750 [86,89,94, 96
Kasch.OdGld a 4 o. v. 1904 4do. Silb. 89 a 4 82.106 00. Km0Ob. O a
Umb. Czn.stf. e 4 82.906 90. do. 1908 4
Oest. U. St.96 e 3 68 906100.87,91.96

do. S. Je 5 Io2.106 190685 206 ßaabOedb. o d 3 76 900 pr. Hyp. ab a
-87 1000 an e a 2,6 50.50B o. aſte

o. Obiigat, a 5 97 7066 do. do. v
do. Serſe kle 470.9006 00. 1904/05
Ung. lokalb. o 4 91 256 00. 07 uk. 7)
do. do. a 4 87.250 90. 09 uk. I9

89.756 Wang. Jomb. a 49) 97 50B do. I uk.2
97.60 Kurs Ch. A. o 4 400. 12 uk.22

do. von1899 d 4 85 25b do. Komm. Ob a
.756 Mosk. dar. A. d 4 85.506 do. do. 1909

do. Kurs el 4 I4do. do. 1911) c
114.756 do. Smol. e 4 Pr. Hyp. Vrs. d

NMicolai-Obl. el 4 do. do. v92.60b0Ore- Gr. 89 d 4 Pr. PfB18-22) v
98.25b Söd Westb. a 4 85.000 do. s 25uk14 d

e h à 73üoholoo d. 27. 26 a

Se

S

SC c

c S

S

S

S

S

95.50bGKattow. Bgw
95.606KönigWilhim
96.006
88.006 [KnMarienhb.2
85.806 66b. Körting 8
94.006 Fr. Kropp 93

94.0060 lahm. &C0. 3

94.006 Laurahütte
94 00b6
94 05 Leon brk. 8
95.30 G leopold-Gr.
84 60b6 w. loewed&

S

e

95.006 do. Eis.-Ind.

87.500 do. Koksw. 3
93.70b Ornst. e
93.70b Patzenh

ger ee

e

n Borneo börse, 5, Jumj 1914 er t e W
Fs d an ſſ Dortwonder Fa800 o. 8. 30, 31 95.50b0 h. Braunk.2 ODrtm. n 25 393.5050 on ehe 1

do. 32, 33 96.00b0 do. do. 2 do. Victoria O 7 126 000 do. Schachtb 7
„23. 26 v 3 87. 10b do. Meta d Düssſd Adler O 6 97.100 do Spiegelgl 1

v 85.00bGRh. Wstf. E. 2) d do. Höfel o 10 164.006 do. Steſozg. J
a 806 do. do. 2 FfrankfHenn. O 7 122.750 do. Ton u. Stz) 1a do Kalkw. 5 a Germo. Drtm. O 9 139.25B do. Waft. un 18
a Riobeckt. 2) Gevelsberg. O 4 64.100 do. Nagg. h. 2
v ßomb.Hött. 3 a Giſden-Br. o o 67.500 do. Nasswrk. J
v ßybo. Steink. a Gſückauf O 8 120.50bGſ0t. Eisoohd. 1

v Sächs. kl. l. 5 Henving. Rfb o o 43.006 Dommitzsch 4a Saverbrey 3 a Herkul. dass O 9 152.600 [Donnersm. H.
d Schalk.Gr99) a Holsten. 014 212.506 Dör. &behrm. 140b do. vk. 2140 Schles. Klb. 3 97.90bGHogger Pos. O 82 do. Vrz.- A.v Schuck. &0 2 a 97.000 ſſsenbockac. O 6 106 250 [Oreed. ßaug. J
d do. d 99.30b G Kiel. Schloss O 6 108.506 do. Gardinen 6
v Sohulth. Br. S a Königb. Beok O 10 177.006 do. Gasmot. J
a 4 Seebeeks. 2 u 92.000 Kuntorstein. O 4 81.166 Oören Meta 1

do. S IIuk18 d 4 Fr. Seiff. &03 a 99.00b0 L eipz Riebek O 10 164.500 k.
a Sjem.E.123 d 44 99.75b Lindbr. Unna O 5 73 25b0 e
d 4 Siem. Glas a 49102. Lindenger 013 199.006 do. Eisenhött, O
v 34 Siem.Halsks c 93 800 öwenbrOtm O 10 169. 006 do Kammgro 1

Sächs. Bdk. a 4 SiemScheks a 49100.5066 Merzig. Br. O 9 157.50B do. Maschin. J
4 a 4 Simon.Cell 5) a 90.006 Möüs. ln när7 5 134500 o. Röhr. od. 7

v 32 Stettßred( 5) a 91.00B Oberschles. I 6 86.0066Dux. Kohl. Ven 1
8d1-5 v 4 do. Strassb a 4 96.50B (Oppelner. O 3 61.756 do. Porzeſlan 20. do. 1-4 v 31 Stoew.Nhm2 a r Paulshöhe 5 van re

r v 4 Tangermd. 3 d *4 99.500 Reichelbräu 7 ckert4.-F.)0
d 4 94. Telephberl2 a 95.506 Rostocker 10 Egost. Salzw. J
d 33 88. Teut. Misb. 3 *4 98.506 Schlegel O kehen. Vlzw 7
a 31 86. Thalekisnh2 a *44 99.00 b Schöfferhof O 0 kintrachtbrkLe hole v 4 96. Thiederh. Gw c r42) 93.756 Schwaben br o 10 kisg. Velbert 7

do. do. d 3 89.400 Thiel Wnekl2 a *40 99.000 [Sioner 114 235.006 Eisnh. Siſes. 1
n Wetabl256 v 4 94. Unt. d. Lindbv a 85.750 vTuchersche7 14 r kraft 1

do. Sor. 7, 8 d 4 94. Ver.Ompfz. c .500 Vrosb Artern O 53 92.756 do. Meyerjr o 151 d 3 Vkisb. u 86.2) a r Wicköl. Kuppl V 7 111.75b6 n n 7
o. 1Iuk22 a Wostd. kisb2 a .25b Maoh. Sinn T.7 84.250 EloktrabDrsdo. Ser. 3, 4 v 84.006 do. kisenw. 2 a h e 120 308. ob klektric. lief 1

do. S.9 uk. I 6) a 84.006 WoestfDrahts a 94.256 4.6.f. Aniſiof. 7 23 480 0060 do. Wrkliegn J
dbſſge ſngſus Wstl. Brl.“bg c of bauausf I 5 [104.80B El liebt. Kr. o
r th r 6 Wilhelmsh. 3 a 93.000 o. fhörstind 6 107.000 do. Vntn. Zür.7e Selt. Jech. Krieb 3 90.40B do. f Pappenſ 4 0 50. J.kſsbach&c 9Altmk. Veb. Z. a Zeitz.Msch 3 d 100.80bG do. f. Verkrsw 113 .750 kmaiſVürieh 7

Dt. Atlant. Tol a ZellstwWidh.2) a 97.250 AdlerCem. 6 756 Engl. Wollw. 1ODtNied. Tel. G a Zoolog. Gart. a 99.006 Adjerhöttio 115 216256 Er Sp. 1
Ueberldatr.2 a do. 4 halemerke 25 827 250 krnetsco. 7

f. d Grangesbfgſe r aä Admiralsg. 811 0 15.00bGEsehw. Brgw.)7
A. G. f. Mont. 2 d Haidar P.-fſ. c 97.00b do. V.- A. 0 35.00b0Essen Stein
Adler Cem. 3 a Hapht GoidA. d 100 250 Alexander 7, 8 117.90b Exols. fahrr.jg

Akalißnob 3 d do. a 100.50B AlfldGron.Pp O 66.756 Faberbleist 7
Allg. Ot.Klob. v Russ.Röhren a 99500 Aiig. örl. on I 9 176.000 FFag. kis. Mst. 7
do klkt. G. 08 Steauaßm. Se 5 103.000 do. Eſekt.-6.)7 14 do. V.-47do. do. S. -5) S Victor. falls a 96.70b6 do. Häuserb. I 0 47. 75b0falkenst. 09. 7
do. Lok. u. St. v dar n Alsen, Prtl. Z. I 16 211.506 fein- z 1do. go. 34 ank-Aktien Mann. a 229 262 250 feinAſsenftl-C.2 a Fran T T Ammenort. P 7 30 feſt. Guili. JAnh. Kohl. 06 a Bk.f. Thäring 7 142.006 AmtsgPank 77 fre. filtor u. br. M 2
Aplerb. H. B. 3) e Barm. Bankv. 108.25b Anglo Contin 8 finkenb Cem
Aschaffb. P.2 a do. Kreditbk. J 101.00B Anhalt. Kohl. 2710 Flensb. Schff

Bergm. kl. 3 Berg. Märk.Bb I 7149.006 do. Vrr.-A.) 6 floether M.
Br. Elekt. 93 Brl. and. Gs.) 150.25b Ankrw. Hgstb 9 7 fraust. Zuck.
do. kv. 1905) do. Hypoth. B. 109.106 Annab. Sing.7 7 fround Mschdo. uk. 1913 4 do. Kassenv. I 120.256 Annen. Gubst 7 9 friedrhötte.

do. uk. 1915 do. Maler I 5 100.250 [Apierb. 8rgb. 2 10 friedrehhali
do. Hot.Kaish a Bras. Bk. f. Ot.) 7 160.506 Archimedes 7 9 ß. Frister
do. do. 1907 a Braunschw B. 1 112.250 krenbrg. Bgb 1 25 frist.& Rssm
Bismarokh. d do. Hann. Hyp) 164.00bGArnsdorfPap O 0 froebelnZekßochum. Bgw a Ohemo. Bnkv. I 6 108.250 AschaffabPp I 8 Gaggenau
Brok. u. Brik.) a CredV Nevig. 1 107.25B AugsbNrnbM7 16 Gasm. Deutz
Brsch. Kohl. 3 a Ctrlb.f Eisbw7 8 143.75B Aumetz -Frd.)7 12 Gebhard&Co

Bresl. Ngb. 3 a Coburg. Kred 1 30.506 Bachm. &l d 12 Gobh &König
BrownBboveri a Com. udisk. B. 1 107.40b6]Bad. Aniliofb Z. 28 Geisw. Eisen

GfBuder. kis. 3 Dän.lndm. B. I 8 135. 100 Baer&st. Met 2 30 Gelsonk. Bu.
Burb. Gwrk. 3 Danzig. Pruth 1 124.756 8alckeMsch. Z. 16 do. Gußstahl
(Calmon4sbö) a Darmst. B. M 62115. 90b Zaſcke, Teſſ. 7 0 [1os. CoG Gensch. Co
Charl.Carn.3 d Dessau. (db. 110.40bGBamb. Mälz. s 3 Georgs-Mar.
ChfabWeil.2) d Ot.-Asiat. Bk.) 7 120.00b Bartz&C0. Sp Z 10 do. Vorz.-A.
CGölnGas ukg3) Dt. Ansiedlb.) I 8 114.256 Basalt Akt. G. I 8 Gorb ufRenn
Cont. Wass. 3 c Deutsche Bk.) 7 122239. 20b BaukaisW8t. O 0 Germania

Orefeld. Strs a do. Effekt.-B.) J 111.756 Baul. Seestr. fre. 80. Gerresh. Gls.
Dannenb. 3 do. Hypoth. B.) J 151.60b6) B. Weibens. i. I fre. 637. Ges. f. ol. Unt.
l Dess. Gas 5 do. Nation. B. 1 113.00bGBayr. Cellul.) I 9 500 Gevlsb. h. uOf

Ot.-ux. Bgw.) a z do. Paſäst. B. I 7 101.006 do. Hartstein I 145.256 Giesel, Cem.
do. do. Vebers. B. 1 154.00bGBazar Genub so 643. Gildemst. &0

O. Vebrs. El.3 d ODisk.-Komm. 186. 60bGBeka Rekord 12 .006Girmes &C0.
Ot. Bierbr. 3) d Dresdner k. 1 148.90 P. Bemberg O 0 Gladb. Woll
Dt.Eisb. Btr.2) d Elberf. Bnkv. 1 94.50b6Bendix Holzb S 0 Gladenb. &8.
do. Ser. d Essen.KredA I 82157. 0006Bergkveking 7 0 GlasmSehlk.
ot.Kabelw. 8 c Gotha Grdkr. 9 164.3066 l. Berger 0 Glauzig. Zek.Ot. Wassrw. 2 a do. Privatbk. 1 120.256 Bergm. Elekt 5 Glückauf VA.

ot. KaiserGw. d Hamb. Hyp. B. 191.00b Br. AnhMsch I 4 6b. Goedhbart
Donnersmkh d Hannov. Bank 74136.606 do. Cementb. i. fre. Görl kisnbbo

a Hildesh. Bk.) 165.506 do. Cichor. F. i. fre. do. Maschin.
Dorstf. Gew 2 a Kieler Bank 33.006 do. Dmpfmhl. 0 Gothaer WegDortm. Union d Königsb. V.ß 7 118.006 00. Elekt.-W.)7 12 Greppin. Wdo. uk. 14 3 a landbank 1 80.006 do. do. 7 4 h
do. a leipz. Krd. A. J 150. 106 do. Gub. Hutf. Z 16 Gritzner M.
DssſdDsbkls) d Lübeck. Kmzb I 7 113 100 do. Hlz-Cmpt 7 Grün &bilfagkintrTiefb. 3) Luxemb. Int'b 73147.7566 do. dutespVA 7) 6 Gr Strehl. Cm
kisnh Silesia a Magdb. Bk.V.) 113.50bG do MalzNeuk I 9 k. Grundfach 2

Elbert. Pap. Märkische b. J 93.00B do. Maschin. 7 16 A. Gutmann M
klekt. Hochb. c Meckl.B.40 1 120.00B do. Neurk.A 7) 4 tabrm&6k.
do. do. 5 d do. Hypoth. B. 281.006 do. SpedV. kvu 7 Hackethal Dr J
do. uk. 23 3 Meining. do. 142.00bG do. do. V.-A. 6 Hallesche M. J
do. 5 d Mitteld. Bodk 84.50b IBernb. Mech. I 0 Hamb. El.-W.)7
kl. lief.-Gs. 5) do. Kreditb. T 62115.80b 8Berth. Schrft Z. 15 zIHammersen 41
do. unk.14 5 d do. Privatb. I 7 119.506 Berzelius bw 110 Handlg. f. Gr. J
m ElektSüödw.2) d Mittelrh. Bk. I 62100.806 Betonu. Mon. 2 11 ist. Belleall.) 2

do. 2 d Mölb. (Rhe. 7 94.506 Bing, Metal 112 Hannev. Bau 1E. Licht u. Ka d iNationalb.fD) 109.756 Bismarokhtt. 7 9 do. Immobil.
»ofElektroch. W. a z Mrdd. Grakrb 112.25660 Blumwe&s I T 74. 00b Gd. Maschin. 7

à Engl. Wollws a do, Kred Anst J 119.50b6)Bochum. Bgw I 10 135. do. 0
do. 5) d Oest. Kred. A. I o 62) ſo. Gubstahl 7 14 Harb. Wen6. 70bGffinsb. Schffb b OidbSp. ulhb Z(10 189.006 800. G. Berl. 0 40. oobGHark. Bw. 8tP7
à FFrist.ßossm. c Osnabftbank 73122.50bG do HehbSchA fre.) 59. O0bG)do. Brückenb)

i Gelsenk. Bgw c Ostb.f. H. u. G. J 123.5066 Böhler Co. I 16 225. 00bG] do. do. St. Pr. J
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